Das Fürbitten-Gebet des Chrysostomos
aus dem 4. Jahrhundert n. Chr.

Lasst uns im Frieden zum Herrn beten:

Um den Frieden und das Heil unserer Seelen
und um den Frieden und das Heil aller Menschen und Seelen. 

Um die Vereinigung aller Gottsuchenden,
um den Frieden der ganzen Schöpfung.

Für alle Mühseligen und Beladenen,
für alle Kranken, Alten und Gebrechlichen.

Für alle Einsamen und Irrenden,
für alle, die Gott nicht suchen.

Für alle Verzweifelten und Lieblosen.

Für alle eitlen, neidischen,
hassenden Menschen.

Für unsere Feinde und Widersacher,
gleichwie für unsere Freunde, Wohltäter und Nächsten.

Für alle Sterbenden,
deren letzte Stunde nun gekommen ist.

Für alle, deren niemand in Liebe gedenkt,
für alle, die von Menschen verstoßen wurden.

Für alle, die sich an der Kreatur,
der Ordnung und Materie versündigen.
Für alle Gewalttätigen, Mörder und Mächtigen,
die erbarmungslos mit den Hilflosen sind.

Für alle, die Liebe, Reinheit
und Treue schänden.
Für alle, die Amt und Macht missbrauchen,
für alle, die ihr Wohlergehen auf Leid
und Not ihrer Mitmenschen aufbauen.

Für alle, die durch Unglück,
Gewalten, Kriege,
Verfolgung und Qualen 
oder durch Freiheitsberaubung ihren Tod fanden
und künftig finden werden.

Für alle, die an ungestillten Wünschen leiden.
Für alle Ruhelosen und Verhärteten.

Für alle Eltern und Kinder,
die sich gegenseitig zu wenig Liebe erweisen.

Für alle, die mit vererbten Schwächen
und Übeln belastet sind.

Für alle, die von Begierden
und Leidenschaften geknechtet werden.

Auf dass wir von Trauer,
Not und Angst befreit werden.

Auf dass der Schöpfer uns nach Seinem Bilde
zu Seiner Freude neu gestalte.
Denn gütig ist Er und voller Erbarmen.

Aller verstorbenen, lebenden und kommenden Menschen
eingedenk, wollen wir einander um Verzeihung bitten
und uns ganz und gar
der Macht und Liebe des Schöpfers hingeben.

Es kommt der Tag,
dem keine Nacht mehr folgt,
da Gott die Tränen in den Augen trocknet,
der Tod nicht wiederkommt,
noch Trauer, Klage, Schmerz,
weil das Vergängliche vergangen ist.

AMEN.

